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Heidenröslein .

Wir wohnen auf der Heide ,

Das Haus ſteht ganz allein ,

Vater und Mutter beide

Ruhn im ſchwarzen Schrein .

An einem Wintermorgen

Trugen ſie ihn hinaus ,

Er ſchläft von ſchweren Sorgen

Und vielen Mühen aus .

Und als der Schnee zergangen ,

Ging ihm die Mutter nach ,

Die Kirchenglocken klangen

Am hellen Frühlingstag .
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Das Grab war tief gegraben ,

Da ſenkten ſie ſie ein ,

Dann ſangen noch die Knaben ,

Dann waren wir allein .

Wir ſtanden da und ſannen ,

Der Bruder ſtill und blaß ,

Und als ſie all von dannen ,

Da warf ich mich aufs Gras .

Da hat er mich umfangen

Und zog mich langſam fort ,

Dann ſind wir heimgegangen ,

Und wohnen einſam dort .

Der Bruder geht zu graben

An jedem Morgen aus ,

Ich muß die Weiden ſchaben

Und flechte Körbe draus .
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Ich habe gar kein Grauen ,

Wenn ich ſo einſam bin ,

Denn nach dem Kirchlein ſchauen

Die Augen immer hin .

as ſchimmert durch die Heide ,

2 das blitzet durch den Schnee ,

a ſind die Eltern beide ,

Wenn ich hinüber ſeh !
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